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Halle Dienstag den 24 Februar 1025

Die Soote Zeitung erſcheint an ſesem Wochentag nachmſttags der monatliche Bezugspreis ourch Boten beträgt 60 Goldmark
durch Rusgadeſtelen ohne Bringerishn 40 Golomark durch die Poſt 85 Golomark a 40 Golopfennig Zuſtellgebühr Schluß
der Anzeigen Annahme zehbr Uhr sormittago Die Rnzeigen werden nach Kolonel Zeilen berechnet die Zeile 21 Goſdmare

Neue Promenaoe a u Gr Brauhausſtraße 17 Fernſprehee Sammel Nummer 7451 Oraht Anſchrift
Bank Kechnung Bankhaus Reinhols Steckner Zalle poſtſcheck Konto Leipzig Ur 22815

60 Jahrgang
Einzeipreis 10 pfennige

Halleſche Ueueſte Nachrichten Hhandelsblatt für Mitteldeutſchland
Für Anzeigen die im gleichen Wortlaut in der Allgemeinen Zeitung erſcheinen deſondere Crmäbigong vVeriagehauns

Saalezeitung Halleſaale
Erfällungsort a Gerichtsſtand Halle

Schwierige Beratungen über die Kontrollnote
Beſuch des engliſchen Außenminiſters in Paris Die Verfehlungen ſcheinen den Engländern gar nicht ſo ſchlinm

Die Times für gemeinſame direkte Verhanölungen mit Deutſchland

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Aus der Wirtſchaftspartei ſind zahlreiche An
hänger ausgeſchieden und planen die Gründung
einer neuen Partei für Handwerk Handel und
Gewerbe Als ob wir noch nicht genug Parteien
hätten und durch die Zerſplitterung eher zu ruhi
gen politiſchen Verhältniſſen kämen

e

Wie die Blätter melden wird in Bayern der
Völkiſche Beobachter ab 1 April 1925 wieder er
ſcheinen Als Herausgeber ſoll Hitler zeichnen

2

Die deutſchvölkiſche Freiheitsbewegung wie
e die Partei nach dem Austritt Hitlers und
einer Anhänger nennt hielt im Reichstag ihren
erſten Reichspertretertag ab der etwa von zwei
hundert Vertretern aus dem ganzen Reiche be
ſchickt war

e

Wie verlautet hat der deutſchnationale Ab
r Geisler wegen innerer Mißhelligkeiten
eine Mitgliedſchaft im Vorſtand der Vereinigten
vaterländiſchen Verbände niedergelegt

z

Die Pariſer Blätter glauben daß es nach dem
jetzigen Sturz des Kabinetts Marx in Preußen
zu Neuwahlen und dabei zu einem weiteren Ruck
nach rechts kommen werde

Sonniag vormittag fand die Einweihung des
Dresdener Rundfuntſenders ſtatt Staatsſekretär
Dr Bredow vom Reichspoſtminiſterium übergab
den Sender mit einer Anſprache an bie Rund
funkteilnehmer dem öffentlichen Verkehr

e

Der amerikaniſche Senat hat den Antrag an
genommen wodurch das Archiv des Kongreſſes
angewieſen wird eine unparteiiſche Zuſammen
ſtellung des Tatſachenmaterials zur Frage der
Urſachen des Weltkrieges vorzubereiten

4

Der bisherige amerikaniſche Botſchafter Houg
thon hat am Sonnabend Berlin endgültig ver
laſſen um nach kurzem Urlaubsaufenthalt in der
Schweiz den Botſchafterpoſten in London zu über
nehmen Er wurde von Dr Streſemann ſowie
vom Staatsſekretär des Auswärtigen Amts
v Schubert und vom künftigen deutſchen Bot
ſchafter bei den Vereinigten Staaten v Maltzahn
zum Bahnhof begleitet 8

Der Papſt empfing den erſten deutſchen Pilger

zug Er richtete einige ſehr i Worte an
die 200 Anweſenden und pries ſich glücklich zahl
reiche deutſche Katholiken zu ſehen deren An
hänglichkeit an die Kirche er wohl kenne und
erteilte ihnen den Segen

e

Gegen den Vorſitzenden der franzöſiſchen
Kriegsentſchädigungskommiſſion Colſon iſt von
der franzöſiſchen Regierung ein Disziplinarver
fahren eingeleitet worden weil er in einer Ver
ſammlung im Hinblick auf die franzöſiſche Finanz
kriſis erklärt hatte Frankreich treibe dem Ab
grund zu und zwar handele es ſich nur noch um
wenige Tage Jm linksregierten Frankreich
geht man alſo gegen Flaumacher recht prompt
z mit der Freiheit iſt es wirklich nicht weit

er
3

Die Kommuniſtiſche Partei der Tſchecho
ſlowakei iſt in ſchwerer Kriſis Ein Anhänger
der Trotzkiſchen gemäßigten Richtung war von
den Anhängern Sinowjews aus der Partei aus
geſchloſſen Darauf ſind eine es von Abgeord
neten freiwillig zurückgetreten Jn nächſter Zeit
ſoll ein außerordentlicher Parteitag die Gegen
ſätze auszugleichen ſuchen

c

Der polniſche Abgeordnete Pozicki erklärte im
polniſchen Landtag die Sicherung am Rhein fe
nüge nicht zur Sicherung des Friedens Der neue
Weltkrieg werde an der Weichſel ausbrechen

Kraſſin erklärte einem Vertreter der Ruſiſchen
TelegraphenAgentur u er werde in
nächſten Woche mit den Sowjetſachverſtändigen
nach Paris fahren um ſich dort mit dem franzö
ſiſchen Ziffernmaterial der Schuldenfrage ver
traut zu machen Die Sowjetregierung lehne dierechtliche Anerkennung der zarlſiſchen Schulden

ab ſei jedoch bereit mit der großen Gruppe der
ber von Wertpapieren eine Vereinbarung

zu ſuchen die ſich auf eine anſehnliche Verminde
rung der Summe ſtützen müßte

Herriot kann nicht nach London
kommen

Reuter meldet Es ſind noch keine Abmachun
gen über eine Zuſammenkunft Chamberlains mit
Herriot getroffen man nimmt aber allgemein an
daß ein perſönlicher Gedankenaustauſch wünſchens
wert ſei Herriot kann infolge der finanziellen
Lage Frankreichs nicht nach London kommen
Chamberlain wird indes auf dem Wege zur
Völkerbundratstagung am 9 März Paris be
rühren Es kann erwartet werden daß er bei
dieſer Gelegenheit mit Herriot konferieren wird

Die offiziellen franzöſiſchen Kreiſe beſtätigen
wie Matin feſtſtellt daß Miniſterpräſident
Herriot gern Auſten Chamberlain ſprechen werde
wenn er ſich auf ſeiner Reiſe nach Genf in Paris
aufhalten werde Aber bis jetzt ſei noch keine
Begegnung zwiſchen den beiden Staatsmännern
feſtgeſetzt worden Die Frage der Hinzuziehung
Deutſchlands zu den Beſprechungen werde gewiß
einen der Hauptgegenſtände der Unterredung
bilden

Der engliſche Stanöpunkt
Der diplomatiſche Berichterſtatter des Daily

Telegraph ſchreibt er erfahre im Zuſammenhang
mit der Prüfung der Berichte der Jnteralliierten
Militärkontrollkommiſſion durch das Verſailler
Komitee daß das britiſche Mitglied General
major Clive unter der direkten Leitung des bri
tiſchen Reichsgeneralſtabes und nicht als mili
täriſcher Bevollmächtigter handeln werde Dies
ſei ein Zeichen dafür daß die britiſche Regierung
und ihre wichtigſten techniſchen Berater mit Rück
ſicht auf die Bedeutung der Angelegenheit vollen
Einfluß auf ihre diplomatiſchen und militäri
ſchen Vertreter in Paris ausüben Weiter er
klärt der Berichterſtatter

daß der Bericht keineswegs einen ſo ernſten
Charakter habe wie man in weiten Kreiſen
angenommen habe Dies beziehe ſich vor allem
auf den Teil des Berichts der über das Kriegs
material handle Der Verzug die Umgehungen
und Verſtöße in dieſer Hinſicht ſeien ſchwerlich
derart daß ſie bei Feſtigkeit der Alliierten und
gutem Willen der Deutſchen nicht binnen ver
hältnismäßig kurzer Zeit beſeitigt werden könn
ten Man werde jedoch mit einer langen Er

s über die Sicherheitspolizei zu rechnen
aben

Es verlaute daß die deutſche Regierung ſelbſt
einen Plan zur Reorganiſierung der Polizei aus
arbeite Es ſei unwahrſcheinlich daß Deutſchland
vor der zweiten Hälfte des März eine endgültige
Mitteilung erhalte da Chamberlain am 8 März
nach Genf reiſe und bis dahin der Bericht noch
nicht alle Jnſtanzen durchlaufen haben werde
Möglicherweiſe werde Chamberlain auf ſeiner
Genfer Reiſe Herriot einen Beſuch abſtatten
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Kein Mitleid mit dem Frank
Die Londoner Times befaßt ſich in einem

Leitartikel mit dem Sinken des Frankenkurſes
Das Blatt ſagt die franzöſiſchen Miniſter
ſchienen gar nicht die eigentliche Wurzel des
Uebels zu erkennen Seit dem Kriege habe
der Hauptfehler der franzöſiſchen Finanzpoli
tik darin gelegen daß zu viel ausgegeben wor
den ſei und daß die dadurch entſtehenden
Lücken in den Einnahmen nicht durch Steuer
erhöhungen ſondern durch Aufnahme von An
leihen in verſchiedenen Formen ausgefüllt
wurden

Frankreich ſei jetzt dahin gelangt daß
es ſich entſcheiden nüſſe ob es mit der Borg
wirtſchaft fortfahren wolle die z einer
finanziellen Kataſtrophe ſSren müſſe oder
ob es eine Politik energiſcher Sparſamkeit
betreiben wolle die die Finanzen ſtabili
ſieren und eine allmähliche Verminderung
der Schulden ermöglichen würde

Der von Cl mentel geäußerte Gedanke
Anleihen im Auslande aufzunehmen werde
bei den auswärtigen Kapitaliſten vermut
lich keine Gegenliebe finden es ſei denn
daß die franzöſiſche Regierung ſehr wirkſame
Schritte unternehme um ihre Finanzen
gründlich in Ordnung zu bringen
Wenn ein Blatt wie die Times ſo etwas

über die ſchlechten Ausſichten einer fran

Die Londoner Times meldet nachdem nun
mehr der endgültige Bericht der Jnteralliierten
Kontrollkommiſſion vorliege nehme die Frage
des weiteren Verfahren die volle Aufmerkſamkeit
der alliierten Regierungen in Anſpruch Die
deutſche Regierung habe bei verſchiedenen Ge
legenheiten den Wunſch nach mündlichen Ver
handlungen zu dem Bericht der Kontrollkommiſ
ſion ausgeſprochen und ſcheine anzunehmen daß
die Methode der direkten Verhandlung in dieſem
Falle ebenſo wie ſeinerzeit bei der Regelung der
Reparationsfrage mit Nutzen angewendet werdenkönne Dieſer Wunſch der dewtſchen Regierung

von den Alliierten bei ihrer Zuſammenkunft ge
hört zu werden mache es notwendig in Er
wägung zu ziehen wann und wie Deutſchland
zur Beratung dieſer Frage zugezogen werden ſolle
Auf Grund der vertraglichen Rechte würde es
das nächſtliegende ſein wenn ſich die Alliierten
über den Text der Note einigen und ſie auf dem
üblichen diplomatiſchen Wege nach Berlin ſenden
würden Die andere Methode nämlich nach dem
Vorbild der letzten Londoner Konferenz die
Wünſche der deutſchen Regierung und ihre Be
merkungen im Laufe von Verhandlungen vor
einer endgültigen Entſcheidung zu hören ſei
ſicher elaſtiſcher doch könne ſie natürlich nur im
Falle vollſtändiger Einigkeit zwiſchen Groß
britannien Frankreich und Belgien bei dieſer
heiklen Frage angewandt werden

Paris lehnt Verhanölungen ab
Die Abſicht der deutſchen Regierung an den

künftigen interalliierten Beſprechungen wegen des
Schlußberichtes der Militärkontrollkommiſſion
teilzunehmen wird in Frankreich mit ſteigender
Heftigkeit als unzuläſſig abgelehnt Der offiziöſe
Petit Pariſien erklärt

daß es vollkommenn unſtatthaft ſei daß Deutſch

land irgendwelche Einwendungen vorbringe
Erſt müſſe es eine Note der Alliierten be
kommen worin ihm aufgetragen werde was es
zu tun habe und dann könnte es vielleicht mit
den Alliierten über dieſe Note ſprechen

Während vor einer Woche der Matin
durch Jules Sauerwein verkünden ließ daß die
Alliierten prinzipiell geneigt wären einen Ver
trag abzuſchließen der Frankreichs Sicherheit
garantieren ſollte wobei von der Sicherheit Oſt
europas keine Rede ſein ſollte ſcheint ſich die
Politik in Paris aufs neue geändert zu haben
Jules Sauerwein iſt beauftragt die wahrſcheinlich
neuen Anſchauungen zur Kenntnis zu bringen
Der Sicherheitsvertrag zugunſten Frankreichs
ſcheint nicht mehr im Mittelpunkte der Erörterun
gen zu ſtehen vielmehr wird gefordert daß
über Deutſchland eine dauernde
Kontrolle verhängt werde

zöſiſchen Anleihe ſagt kann man die Anleihe
etroſt als von der engliſchen Finanz abge
ehnt anſehen Aber es kommt noch beſſer

Der Abgeordnete Thomas L Blanton
brachte im amerikaniſchen Repräſentanten
hauſe eine Entſchließung ein die jede An
leihe zugunſten Frankreichs oder einer ande
ren Nation die kein Abkommen für die
Konſolidierung der Kriegsſchulden an
Amerika abgeſchloſſen hat verhindern ſoll
Die Entſchließung ſchlägt vor daß der Verwaltungsrat der Federal Reſerve Bank dieſe

Maßnahme unterſtütze

Dem Newyork Herald wird aus Waſhington
gemeldet der Senat werde um die ſich wider
ſprechenden und wenig freundſchaftlich klingenden
Nachrichten über die Frage der franzöſiſchen
Schulden bei Amerika und die Gerüchte von neuen
privaten amerikaniſchen Anleihen zu zerſtreuen
am Mittwoch eine öffentliche Enquete einleiten
deren Zweck ſei ſich eine beſtimmte Meinung
über die Opportunität neuer Frankreich zu ge
währender Anleihen zu bilden

Aus Waſhington wird gemeldet daß Präſi
dent Coolidge die Abſicht kundgegeben hat die
Nationen der Welt zur 200 Jahrfeier des Ge

Caillaux Milleranö
Zwei Senatskandidaten

Von unſerem Pariſer Korreſpondenten
Zwei geſtürzte Politiker mögen die

Gründe auch noch verſchieden geweſen ſein
ſich als

ſiſchen Senatesin die Repräſentanten zweier Welten der

beiden heute in
Herrſchaft ringenden Richtungen
Jmmer ſtärker macht ſich beiderſeitiger Ein
fluß innerhalb der ihnen naheſtehenden Grup
pen geltend und von beiden Seiten wird von
ihrem Neueintritt in die aktive Politik großes
ja größtes erwartet Wie ſtehen die Dinge

Kandidaten des franzö
Caillaux und Millerand Es

Frankreich um die

Seit den letzten Monaten hat ſich der chat
ten Caillaux hinter dem Habinett Herriot
immer ſtärker erhoben beſonders ſtark nach
de letzten großen außenpolitiſchen Rede
Herriots deren ungewöhnlich ſcharfer Ton
gegen Deutſchland faſt eine Kabinettskriſe
ne hatte Bekanntlich haben die

ozialiſten einen Augenblick gezögert für den
öffentlichen Anſchlag dieſer Rede zu ſtimmen
und es hatte des Einſatzes der ganzen Perſön
lichkeit Herriots bedurft um die drohende Ge
fahr zu bannen Wenn dieſer Vorfall gezeigt
hat daß die erſten Monate der engſten Ge
meinſchaft zwiſchen den Radikalſozialiſten
der Partei Herriots und den Sozialiſten einer
unruhigeren und bewölkteren Periode haben
Platz machen müſſen ſo iſt es aber auch auf
der anderen Seite offenbar geworden daß bei
einem etwa erfolgenden Sturze Herriots es
ſich nicht mehr darum handelt ein Miniſte
rium der Mitte unter Briand oder Loucheur
zu bilden eine Möglichkeit die noch vor
kurzem ins Auge gefaßt werden konnte

Heute ſind die Gegenſätze zwiſchen
Rechts und Links ſo ſcharf ſo zugeſpitzt
geworden daß ein Verlegenheitsminiſterium
ohne ſcharfe Konturen angeſichts der vielen
brennenden zur Entſcheidung drängenden
Fragen ſich kaum halten könnte Wenn die
Linksparteien überhaupt an eine Regierungs
änderung denken natürlich in ihrem Sinne

da ſie feſt entſchloſſen ſind die Macht zu be
halten ſo handelt es ſich nicht mehr um
Briand oder Loucheur ſondern es handelt ſich
um den zeitweilig beſtgehaßten
Mann in Frankreich um Joſef
Caillaux

Herriot oder Caillaux heißt es
auf der linken Seite Schon rein äußerlich iſt
Caillaux ein Mann ſehr verſchieden von dem
gegenwärtigen regierenden Herriot Keine
pathetiſchen Anrufe keine ausgebreiteten
Arme keinen Tränen in den Augen Kühl
wortkarg diktatoriſch ein Mann der Ziffern
und der Tatſachen Noch vor ſeinem Ein
tritt in den Senat hat das große Bankett
das zu ſeinen Ehren ſoeben veranſtaltet wurde
die Einleitung zu ſeinem Neuauftreten im
vollen Lichte der politiſchen Arena gebildet

Schritt für Schritt angefangen von
Reden in kleinen lokalen Verſammlungen bis
zu dieſem großen bedeutungsvollen Bankett
iſt Caillaux ſeit Juni 1924 vorge
drun g n und immer häufiger wird
Buch Agadir zitiert Gerade nach der letz
ten langen ſcharfen und faſt nationaliſtiſchen
Rede Herriots wird Caillaux von der Linken
als der Mann des Friedens der Verſtändi
gung angeſehen er der ſeinerzeit bei dem
AgadirVorfall dem Geſchrei der Nationaliſten
nicht nachgegeben und eine friedliche Löſung
eſucht hat der bei dem e des Kongoebietes gegen Marokko den We friedlicher

Verſtändigung mit Deutſchland gefunden hat
Jn der Vorrede zu dieſem Buche heißt es

Spärlich ſind diejenigen die genug
Freiheit des Urteils haben um die Zu
kunft zu ſelbſt wenn ihnen die
Binde ron den Augen geriſſen iſt Spärlich
ſind beſonders in unſerem Lande diejenigen
die genug und Vertrauen in die
Männer der Macht haben um dem Geſchrei
der Straße und Gefahren ſeien es
eingebildete mit dem Blick auf ferne Ergebburtstages Waſhingtons im Jahre 1932 einzu

laden niſſe zu trotzen
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Beginn ziemlich ſchwer war und daß ſich die Bron

Das iſt der ganze Caillaux und deshalb
wird ihm von linker Seite ein immer größeres
Vertrauen angeſichts der nationaliſtiſchen
Schwenkung n entgegengebracht Es ſei
noch hinzugefügt daß man auch von ihm dem
Finanzmann die Rettung der finanziellen
Kriſe erhofft

Sein direkter Gegenſa

Millerand der Prankreich der geweſene Sozialiſt extremſter
ärbung der rer Kriegsminiſter der

ü

iſt Alexander

neue Kandidat für den Senat und der neue
Ehrenvorſitzende der Liga der Patrioten
Millerand hat eines ſchönen Tages Clemen
ceau auf der Kammertribüne be

lückwünſcht in Caillaux das Haupt derFriedeneparte v r zu haben Millerand
bedauert die Aufgabe der Ruhr
beſetzung Millerand iſt es geweſen der
als erſter die Formel gefunden hat nach der
infolge Nichterfüllung der Verpflichtungen
Deutſchlands die Räumungsfriſten im
Rheinland noch gar nicht zu laufen be
gonnen hätten Millerand iſt es der täg
lich von der angeblich bedrohten Sicher

eit Frankreichs predigt und jede fremde
Einmiſchung will ſagen des Völkerbun
des verwirft Man leſe die Programm
erklärung ſeiner neuen Republikaniſchen
Nationalliga

Auf der Londoner Konferenz iſt die
Ruhr die nur im Maßſtabe der deutſchen
Zahlungen hätte geräumt werden dürfen
aufgegeben worden Alle Atouts die wir
in Händen hatten ſind fortgegeben worden
Keine Pfänder mehr um unſere Forde
rungen zu garantieren

Und von den gegenwärtigen Macht
e heißt es Eine Atmoſphäre des
aſſes der verderblichen Leidenſchaft hat

ſich über dgs Land verbreitet Pajzifiſten
nach außen träumen die Männer des Links
kartelles nur von Schlachten zwiſchen Fran
zoſen Der Friede iſt für ſie nur ein Aus
fuhrartikel Und das alles nach den zahl
reichen Verurteilungen Verbannungen und
HSinrichtungen unter Poincaré und Mille
rand

Jn dieſen beiden Männern Kandidaten
derſelben geſetzgebenden Verſammlung kon
Srntert ſich die Tendenzen des heutigen

rankreichs Die im Mat bevorſtehenden Ge
n Newahlen werden zeigen wie ſtark ſie
n

Erkrankung des engliſchen Königs

London 23 Febr Der König von England
iſt ſeit einigen Tagen erkrankt Preß Aſſociation
meldet daß die Aerzte geſtern nachmittag lange
Zeit beim König weilten Jn dem von ihnen

maßnahmen gegen denFeſtern abend um 8 Uhr veröffentlichten Bulletin
heißt es u daß die Jnfluenza des Königs zu

chitis auf die unterſten Teile der Lunge aus
debnte eine Form der Krankheit die langwierig
und hartnäckig ſein könne

Kommuniſtiſche Tſcheka in Bulgarien

Die Nachforſchungen der bulgariſchen Be
hörden führten zur Entdeckung einer kommuniſti
ſchen Tſcheka die in Sofia ihren Sitz hat und
deren Todesurteil durch Terroriſten vollſtreckt
wurden Der Präſident der Tſcheka ſowie der
Buchhändler Petko Neopetoff die geheime Be
ziehungen zu einer Organiſation ausgewanderter
Agrarkommuniſten unterhielten wurden verhaftet
und legten ein umfaſſendes Geſtändnis ab Die

eweſene Präſident von

Fum öeutſch rumäniſchen Streit
Die deutſche Regierung hatte der rumäniſchen

in einer Note vorgeſchlagen den über die rumä
niſche Forderung der Erſtattung der rund 2 Mil
liarden Okkupationsnotgeldes entſtandenen
Streit vor die Reparationskommiſſion zu brin
gen Die rumäniſche Regierung hat darauf ge
antwortet daß die Pariſer Reparationskom
miſſion keine Befugnis habe in der Angelegen

it der Banco Generala Noten zu entſcheiden
ßerdem habe die Kommiſſion ſ Z erklärt daß

die zwiſchen Rumänien und Deutſchland uner
ledigten Fragen nur durch direkte Verhandlungen
zwiſchen den beiden Stagten zu löſen ſeien Aus
dieſem Grunde könne die rumäniſche Regierung
den Vorſchlag der deutſchen Regierung nicht an
nehmen Jn Bukareſt wird nunmehr eine neue
Antwort der deutſchen Regierung erwartet Jn
der Note werden der deutſchen Regierung die
ſeitens Rumäniens geplanten Vergeltungsmaß
nahmen bekanntgegeben
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Eigenartiger Geiſteszuſtand in Bufareſt
In einem Leitartikel der New Vork Times

heißt es in den Schlußfolgerungen Es wird in
unſerem Lande beſonders ſchwer zu verſtehen ſein
daß Rumänien die Rolle eines bevorzugten Gläu
bigers ſpielen will Wir ſind gerade erſt überein
gekommen unſere eigenen Anſprüche gegen Deutſch

land zuſammenzufaſſen Rumänien iſt eine
Signatarmacht des Verſailler Vertrages und
bleibt politiſch an ſeine Kriegsalliierten gebunden
Es muß ein eigenartiger Geiſteszuſtand in Buka
reſt ſein der die Politik gegenüber Deutſchland
eingibt Ueberall ſonſt iſt nach fünfjährigen
ſchmerzlichen Experimenten anerkannt worden
daß die einzige Hoffnung auch nur eine Teil
zahlung von Deutſchland ſicherzuſtellen das
Dawesabkommen iſt

KRußlanö beanſprucht Beſſarabien
Jn einer Unterredung mit einem Vertreter

des Giornale Jtalia erörterte der ruſſiſche
Botſchafter in Rom die Gründe aus denen
Sowjetrußland die Anerkennung der rumä
niſchen Souveränität über Beſſarabien durch
die Pariſer Botſchafterkonferenz nicht aner
kennen könne

Die Pariſer Entſcheidung exiſtiere für
Rußland nicht Die Ratifizierung vieſes
Veſchluſſes der Votſchafterkonferenz durch
andere Mächte werde das beſſarabiſche
Problem keineswegs löſen Jeder Staat
der dieſen Beſchluß ratifiziere würde ſich
dadurch auf den Weg einer Jntervention
gegen Sowjetrußland begeben Wenn die
Rumänen ihrer Sache ſo gewiß ſeien dann
ſollten ſie doch eine Volksabſtimmung für
Veſſarabie zulaſſen

Kommunismus in Japan
Wie aus Tokio gemeldet wird hat das Mi

niſterium des der Kammer einen Geſetz
entwurf unterbreitet der ſich mit den Maß
nahmen beſchäftigt die gee z ind die Ord
nung aufrechtzuerhalten und die Entwicklung der
extremiſtiſchen Umtriebe beſonders in Arbeiter
kreiſen Einhalt zu tun

Der ſieht Strafen gegen dieGründer oder Mitglieder geheimer Vereini
gungen vor die zum Ziele haben die Verfaſſung
oder die Regierungsform zu ändern oder das
Recht auf Privateigentum zu verletzen

Man ſieht daß Japan trotz der ſoeben er
ter Ratifizierung des Freundſchaftsvertrages

mit Rußland nicht daran denkt die kommuni

Preußens Finanznöte
m Preußiſchen Staatsrat wurden folgende

amtliche Angaben über den Stand der preußi
ſchen Finanzen gemacht Die Lage ſei bedroh
lich wenn man die Pläne der Reichsregierung
ſich anſähe Das Reich verweiſt auf

Betriebsüberſchüſſe die wir nicht haben

Es ſagt die Sätze aus der Hauszinsſteuer
ließen ſich erhöhen und es können 945 Millio
onen gewonnen werden nachdem man zehn
Prozent für die Neubautätigkeit zur Ver
fügung geſtellt hat Für die allgemeine
Finanzverwaltung ſtehen 315 Millionen zur
Verfügung Der Betrag würde ſich nach der
Rechnung des Reiches auf 567 Millionen er
höhen Dieſe Rechnung ſtimmt aber nicht
Wir können zwar erhöhen dürfen aber an
einer

Jndividualiſierung der Hauszinsſteuer

nicht vorübergehen wir müſſen nach Jn
flationsgewinn ſtaffeln Wer ferner ſein
Haus vermietet und abwälzen kann muß
anders beurteilt werden wie der der ein
eigenes Haus bewohnt und nicht weiß wo ex
das Geld hernehmen ſoll Durch ſolche Ab
änderungen werden erzielte höhere Sätze wie
der verſchlungen Wir brauchen aber höhere
Erſparniſſe für

die Bautätigkeit
wenn die Wohnungsnot überwunden werden
ſoll Wir können die Hauszinsſteuer nicht in
dem Sinn erſchöpfen wie das Reich es meint

Jn der Einſchätzung des Reiches finden ſich
noch erhebliche Jrrtümer Sie betreffen be
ſonders die Finanzen der Gemeinden Das
Reich glaubt

die Grundvermögensſteuer

könne 500 Millionen aufbringen tatſächlich
kann ſie nur 425 Millionen ergeben alſo
haben wir ſchon hier gegenüber der Schätzung
des Reichs einen Fehlbetrag von 75 Millionen

Noch ſchlimmer iſt es bei der Gewerbeſteuer
Sie ſoll für Preußen 500 Millionen ergeben
Millionen in Frage ce Iſti tz umlhweyniatx
nach den Schätzungen kommen aber nur
250 Millionen in Frage Die Pläne des
Reiches ſind alſo außerordentlich bedrohlich

Schluß der Lanöwirtſchaftswoche
Die Agrarpolitik der Regierung

Reichsernährungsminiſter Graf Kanitz über
brachte auf der 98 Hauptverſammlung der Deut
ſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft mit der die
große landwirtſchaftliche Woche ihren Abſchluß
fand die Grüße der Reichsregierung Der Miniſter
wies auf die gegenwärtige Notlage der Landwirtſchaft hin die einen kriſenhaften Charakter ange

im Preisdruck der Produktionsmittel und in der
Mißernte des vorigen Jahres zum Ausdruck
komme

Es ſei falſch zu ſagen daß der Landwirtſchaft
nur durch Kredite geholfen werden könne Kre
dite könnten niemals die Produktionsbedingun
gen verbeſſern Es ſei Zeit daß die Parlamente
endlich an die Erledigung jener Geſetze heran
gingen die der Landwirtſchaft wieder den nöti
gen Spielraum geben ſollen

Für die allernächſte Zeit könne allerdings nur
durch Kredite geholfen werden Mit Rückſicht auf
die Erſchöpfung der Währungskredite und des
inneren Geldmarktes entſtehe die Frage das Aus
land wie an der deutſchen Jnduſtrie auch an der
deutſchen Landwirtſchaft zu intereſſieren Vorver

We ſeien im Gange die aber untrennbar
eien von der Schaffung der Rentenbank Kredit

anſtalt Große Sorge mache immer noch die Höhe
der Zinsſätze zu deren Ermäßigung Schritte
unternommen worden ſeien Die neuen Steuer

nommen habe und die vor allem im Steuerdruck

Fzliche Anerkennung der Buchführung Beifall
Die baldige Erledigung der Zollfrage zumin
deſten aber die paritätiſche Behandlung von Jn
duſtrie und Landwirtſchaft in dieſer Beziehung ſei
für die Landwirtſchaft eine unerläßliche For
derung

Zum Schluß wies Miniſter Kanitz z3 die hohe
Bedeutung der Deutſchen Landwirtſchafts Geſell
chaft hin ohne die die deutſche Landwirtſchaft
chon ganz zum Erliegen gekommen wäre Stür

miſcher Beifall
Es ſprachen ſodann noch Prof Dr Hanſen

Berlin über Zuchtwirtſchaft und Abmelkwirt
ſchaft in Rückſicht auf den Milch und Fettbedarf
und einer der Berichterſtatter Dr Kötting
Dortmund VorſthendMit einem Schlußwort des orſitzenden
Grafen Rechberg fand die Landwirtſchafts
woche ihr Ende

Papen und Lönarz
legen die Mandate nicht nieder

Der Zentrumsabgeordnete v Papen der eben
ſo wie der Abgeordnete Lönarz wegen ihres Feh
lens in der Freitagsſitzung des Landtages vom
Zentrum aufgefordert wurde ſein Mandat nieder
zulegen richtete an den Fraktionsfübrer des Zen
trums Geheimrat Dr Porſch ein Schreiben in
dem es ſehr richtig und mannhaft heißt daß
nicht der preußiſchen Landtagsfraktion ſondern nur
den land wirtſchaftlichen Wählern ſeines Wahl
kreiſes Weſtfalen Nord die Entſcheidung über ſein
Mandat zuſtehe Er habe aus ſeiner politiſchen
Auffaſſung niemals ein Hehl gemacht und in einer
Fraktionsſitzung vom 30 Januar im voraus er
klärt daß er für Reichskanzler Marx nicht ſtim
men würde falls dieſer verſuchen ſollte ein Ka
binett der Weimarer Koalition zu bilden Einen
Fraktionszwang der mit dem Grundſatz der Ge
wiſſensfreiheit in Widerſpruch ſtehe könne er
nicht anerkennen Den gleichen Standpunkt
wird auch der Abgeordnete Lönarz einnehmen

Reichsbannertag in Magdeburg
Die gewaltige Kundgebung des Stahlhelms

vor wenigen ochen in Magdeburg hat das
Reichsbanner Schwarz Rot Gold auf den Plan ge
rufen um ein einjähriges Stiftungsfeſt zu be
gehen 100000 Reichsbannerleute ges am
Sonntag in Magdeburg aufmarſchiert ſein Viel
leicht ſind es auch einige 10 000 weniger geweſen
Freunde und Gönner des Reichsbanners hatten
ſich zahlreich eingefunden und Reden ſo
z B Reichskanzler a D Dr Wirth Reichstags
präſident Loebe Staatsminiſter a D Dr Haas
Reichstagsabgeordneter ne der deutſch
öſterreichiſche Miniſter a D Dr Deutſch Dr h e
General Schönaich Reichskanzler a D Müller

ranken und der Vertreter des Republikaniſchen
Schutzbundes Deutſch Oeſterreichs Dr Pichler
Die Tagung iſt ohne jede Störung verlaufen
Bei der Demonſtration auf dem Domplatz wurde
die Abſendung folgenden Telegrammes an den
Reichspräſidenten beſchloſſen

Viele in Magdeburg zur Feier des
einjährigen Beſtehens des Reichsbanners Schwarz
Rot Gold verſammelte Republikaner geloben der
Republik und Jhnen Herr Reichspräſident un
wandelbare Treue

Gerechtigkeit à la Po neare
Belgrad 22 Febr Kroatiſchen Blättern zu

folge ſind auf die Jntervention von einigen Ab
geordneten der radikalen Partei hin die drei
wegen des Ueberfalles auf den deutſchen Abgeord
neten Dr Kraft verhafteten Perſonen aus der
Haft entlaſſen worden

Nach einer Belgrader Meldung ſoll vom 15
bis 20 März eine Konferenz der Außenminiſter
der Kleinen Entente in Bukareſt ſtattfindentiſchen Wühlereien gefallen z laſſen ſondern

ogar zur Verſchärfung der beſtehenden GeſetzeErmittlungen werden fortgeſetzt

25 Bräute
Ein Schelmenroman von Wilhelm Herbert

45 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Tante hat meinen Erbantritt davon ab

hängig gemacht daß ich mich binnen drei Tagen
verlobe Morgen früh acht iſt der Termin aus

Sie öffnete ihre Augen weit War das auch
Aber 737 denn

Ei Ei Da ſieh Und nun wollen Sie doch
natürlich nicht gern das ganze Geld verlieren

Boshafte Alte dachte er Aber dann
ſtrekte er beide Arme aus und rief Nein
Gott ſei Dank Geid war mir immer gleichgültig
Aber die Pietät die Ehrfurcht Jch könnte
keine Stunde ruhig ſchlafen wenn ich meiner
Tante nicht den Willen täte und dann

Seine Stimme wurde heiß
Sie tauſchte ungläubig doch von Glaubens

luſt berauſcht Und dann
AUnd dann ſagte er leiſe nah an ihrem

Geſicht in dem er die Erregung durch die
Schminke glühend ſah ſeit Sie geſehen
Durchlaucht möchte ich wählen

meichler Schmeichler Jch höre nichtsSie legte die Hände kokett an die Ohren
Sekt und Galgenübermut warfen ihn auf ein

Knie vor ihr Er griff in die Taſche und ſchüttete
ihr das len n de in den Schoß Durchlaucht laſſen Sie dieſe Kinder des Meeres für
mich reden Sie oder keine

Der matte Schimmer der Perlen dem kaum
eine Frau widerſteht und das heiße Feuer ſeiner
Worte riſſen Zweifel Ueberlegung Klugheit
ort

Jhre leiſe zitternden Hände ſtrichen über
ſeinen glatten Kopf um ſeine glatten Wangen
und ihre kühlen pen ſuchten Stirne

Du dummer goldiger Bub du mur
melte ſie

Ja rief er und ſprang auf Ja

ſagt mit flackernder Stimme Befehle S
a

brannte

mit Veit in der eleganten Hotelequivage weg
ar Fenſter waren beſetzt Nur Leska die auf
rer

davon Jrene trug ihre

usnahmebeſtimmungen einführen will
brächten für die Landwirtſchaft eine ganze

eihe von Verbeſſerungen vor allem die grund
Hauptgegenſtand der Konferenz ſoll die Frage der
Donauföderation ſein

Jetzt glühten ihre Augen von wildem Feuer
Ja flüſterte ſie Jal Jhre Finger wühl

ten in ſeinen vollen ſattheißen Wangen
nahm er ſie wie eine Feder aus dem

Stuhl und wirbelte ſie im Kreiſe daß ſie luftlos
auflreiſchte

Das aber nicht mehr murmelte ſie er
ſchreckt und keuchend wie er ſie wieder auf die
r niedergelaſſen hatte Das ja nicht
mehr

Gehorſam kauerte er ſie auf den Polſter zu
ihren Füßen und ließ ſich von ihr ſtreicheln und
liebkoſen wie ein Kind wie ein Spielzeug

Alle hab ich euch jetzt wo ich euch wollteſchrie es in ihm
Dazwiſchenhinein ſah er im Halbrauſch Jula

und Dorothee und die ſeltſame ältere Kuni des
Türmers Schweſter deren Sparkaſſenbuch er
noch immer bei ſich trug

Aber ſein toller Vorſatz zerrte ihn weiter
Komm flüſterte er Komm Morgen um

acht iſt es aus Jch muß meine Braut noch heute
in ihrem Schloß zeigen

Noch heute in ihrem Schloß murmelte
ie hilflos faſt ohnmächtig Wie ſollen wir

nun des machen
Komm drängte er Laß anſpannen

Komm

Jhre Vernunft wehrte ſich dagegen Aber die
Vernunft war zur Minute das Schwächſte in ihr

Raferg e auſte durch ihr Blut
h ar e c
Sie ging in ihr Wohnzimmer und gab der

taunend
h das Mädchen wie es im Geſicht ihrer Herrin

Eine Viertelſtunde ſpäter fuhr die Fürſtin

Otfomane d und hörte nichts
erlen

Veit ließ ganz langſam fahren mit Rück
t auf Durchlaucht wie er beim Einſteigen
ag

alten zerſchliſſenen Lederſtuhl ſetzen

Laßt mich erſt eingewöhnen

Jn die weichen Polſter zurückgelehnt genoß
er mit Behagen das Gefühl an der Seite einer
Fürſtin die ſeine Braut war durch die große
weite Stadt durch all das vor dem Wagen ge
ſtaute Volk zu fahren Jeden neidiſchen jeden
ſtaunenden Blick fing er auf

Wie ſie an der Feldherrnſtraße 212 anfamen
ſprang er ab und hob Jrene aus den Kiſſen

Sie traten in das Schloß
Da kamen mit dem alten Diener Schutzleute

aus dem Torwartzimmer
ter Linken und zur Rechten wurde Veit

gefaßt
Stumm wie wenn er nichts anderes erwartet

hätte ergab er ſich drein
Was iſt das murmelte die Fürſtin und

mußte ſich vor Schreck und Staunen auf einen

Das iſt ein großer Betrug dem unſere Frau
Gräfin zum Opfer fiel, antwortete der Diener
und erzählte ihr was er ſelber wußte

Sie hörte es wirr von Scham und Entſetzen
und hatte noch Mitleid mit dem kecken ſchneidj
We Burſchen den draußen die Beamten for

ten
t aber a rih ohne m die heiten

zu erkennen wer ihm arn geworfenMathilde s25

P r rn Pro Jene llenw cholizeiarre r r Zellenwagen nadem Gefängnis des tzten Tropfens hinaus
gefahren

Das Schickſal wollte es daß er mit allen
ſeinen Vereinsbrüdern zuſammenkam nur

Tamerlan der wegen ſeiner Flucht in Einzel
haft war fehlte

Oh weh ſagte Juſt der Taſchendieb
Kaum zwei Monate Freiheit Da konnte es

nichts werden mit den Fünfundzwanzig
Doch antwortete er Doch Jch habe ge

halten was ich verſprochen Aber ſpäter davon

einer Nacht im

handiung Sechs Wochen darauf war die Ver

Und alle alle kamen ſie
Von der findigen Polizei die Frau Mathil

dens nimmerſatter Rachetrieb unterſtützte
waren ſie alle ausgekundſchaftet worden und
z Stelle Nur die tote Rahel fehlte und Lore

as kaum zwei Monate alte Wickelkind
Die wenigſten von ihnen drückten ihn

Manche redeten ihm gut Beſonders Kuni die
Türmersſchweſter der man lange vor dem

ehrten Auguſt ihr Sparkaſſenbuch un
verſehrt zurückgebracht

Widerſpruchslos erklärte er alles für wahr
was ſie ſagten

Nur mit Frau Mathilde kämpfte er er
bittert und erreichte ihr gegenüber den Frei
ſpruch weil der ſchwarze Anzug den er von ihr
bekommen von einem Sachverſtändigen nicht
höher gewertet wurde als Veits eigene Kleider
die ſie bohielt

Der Stoasanwalt bean regt acht J hre Ge
angnis für die Fälle wo wirklich Sträfliches
vorlag

Sechs Jahre bekam Veit Das Gericht
nahm an daß er nicht immer nur aus ſchnöder
Gewinnſucht gehandelt habe

Bei dieſem Satz ſchaute er mit einem dank
baren Blick zum Vorſitzenden auf

Dann a er ſich der Strafe überflog
noch einmal die Reihen ſeiner Bräute ſeufzte
ſtikl und ging

Bibi aber flüſterte Süß war er doch
Und die allermeiſten um ſie her gaben ihr

recht Ende W

Spröde und rote Raut
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i ſn Leokremdeſeitigt ſofort
Hautpflegemittel erhalten Sie überall wo Sie die
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